
Experte in eigener Sache
Werden Sie Mitglied im Beirat für die 

Belange von Menschen mit Behinderung der Stadt Rösrath! 

Für eine lebenswerte und inklusive Stadt

Der Beirat für die Belange von Menschen mit Behinderung ist ein aktives
Gremium, das sich seit vielen Jahren für Barrierefreiheit und Inklusion in Rösrath
einsetzt – dabei geht es nicht nur um bauliche Barrieren, sondern auch um
Barrieren in den Köpfen. 

Die aktuelle Vorsitzende des Beirats, Claudia Schmidt-Herterich, betont immer
wieder die Bedeutung, nicht nur physische Hindernisse abzubauen, sondern
auch das Bewusstsein und die Einstellung in der Gesellschaft zu verändern. 

Parallel zur Amtszeit des Stadtrates wird auch der Beirat für die Belange von
Menschen mit Behinderung alle fünf Jahre neu aufgestellt.



Der Beirat setzt sich zusammen aus: 
Vertreter/-innen von Einrichtungen der Behindertenhilfe 
Sozialverbänden 
inklusiven Kindergärten 
Alten- und Pflegeheimen
LVR-Schule am Königsforst 
und vor allem Menschen, die selbst von einer Behinderung betroffen sind
(Experten in eigener Sache)

Warum mitmachen? 
Ihre Stimme stärkt die Rechte von Menschen mit Behinderung in Rösrath. 
Helfen Sie, Barrieren sichtbar zu machen und abzubauen – baulich und
gesellschaftlich. 
Bringen Sie Ihre Lebensrealität, Ihre Wünsche und Bedürfnisse direkt in
politische und administrative Prozesse ein. 
Arbeiten Sie mit Verwaltung, Politik, Verbänden und Einrichtungen
zusammen. 
Sie sind ein wichtiger Teil einer inklusiven Stadtentwicklung. 

Wie läuft die Wahl ab? 
Die Vertreterinnen und Vertreter der Einrichtungen wählen in einer
konstituierenden Sitzung sechs Menschen mit Behinderung als
stimmberechtigte Mitglieder. Der Beirat wählt aus seinen Mitgliedern einen
Vorsitzenden und einen stellvertretenden Vorsitzenden. 

Aufgaben des Beirats
Der Beirat berät den Rat, seine Ausschüsse und die Stadtverwaltung zu allen
Fragen, die Menschen mit Behinderung betreffen. Er ist Ansprechpartner für
Betroffene und informiert die Verantwortlichen über spezifische Probleme in
Rösrath. Vor Entscheidungen, die Menschen mit Behinderung betreffen, etwa bei
städtebaulichen Planungen, wird der Beirat rechtzeitig beteiligt. Der Beirat
begleitet die Umsetzung von Hilfsangeboten und den Inklusionsplan „Rösrath für
Alle“ aktiv mit. 

Interessiert?
Melden Sie sich bis zum 20.09.2025 bei unseren Ansprechpartnerinnen: 

Elke Günzel (inklusionsbeauftragte): 02205-802 123   Elke.Guenzel@Roesrath.de
Janina Friedrich: 02205-802 226   Janina.Friedrich@Roesrath.de


